Tagebuch
Sonntag, den 28.
Wie hast du die Fahrt gefunden? Was hast du während der Fahrt gemacht? Was für Gegenden hast du gesehen? 
Die Fahrt war lang aber interessant. Wir haben geschlafen, fotografiert, uns unterhalten und die Gegenden gesehen. Wir sind durch die Slowakei und Tschechien gefahren. Viele Berge, Wiesen, Felder, Flüsse und Tiere wie Hasen, Rehen, Kühe, Pferde haben wir gesehen. Wir haben viel fotografiert und einen witzigen Kellner kennen gelernt. 
Was hat dir besonders gefallen / nicht gefallen?
Mir hat die Gegend am besten gefallen. Eigentlich hat mir alles gefallen.
Wie findest du die Unterkunft? Bist du zufrieden damit?

Die Unterkunft war besser, als ich erwartet habe. Ich war mit der Unterkunft zufrieden. Das Zimmer war groß und hell, freundlich, sauber. Wir hatten ein Dreibettzimmer. Es war gut, weil wir miteinander sprechen konnten.
Was hast du am ersten Abend gemacht? Was sind deine ersten Impressionen von Dresden?
Wir haben am Ufer einen langen Spaziergang gemacht. Meine ersten Impressionen von Dresden sind, dass Dresden eine schöne, vielseitige, interessante, reiche Stadt ist. 
Montag, den 29. 

Wie findest du das Schulgebäude?
Das Schulgebäude ist groß, gut ausgerüstet, modern, die Wände waren bunt, schön, interessant, überall geschmackvoll bemalt.
Wie findest du den Unterricht? Was hast du in den Stunden gemacht?
Der Unterricht war lockerer, als in unserer Schule. Ich habe versucht alles zu verstehen. Es war interessant.
 Was würdest du anders machen?
Nichts. Alles war gut.
Was hast du heute gelernt? 
Ich habe photometrische Bestimmungen von Nitrit und Kobalt gelernt.
Was hast du interessant gefunden?
Das Gerät für die Photometrie habe ich interessant gefunden.
Wie findest du die deutschen Schüler? 
Ich habe keine Ahnung, warum sie keine Grußformeln benutzen. Wir haben noch wenige Kontakte mit ihnen.
Wie findest du die Lehrer(Innen)?
Ich finde, dass die Lehrerin nett und hilfsbereit ist.
Wie findest du die Schulkantine? Was hast du gegessen? Hat es dir geschmeckt?
Die Kantine war geschmackvoll eingerichtet, gemütlich, bequem.
Was hast du am Nachmittag gemacht?
Am Nachmittag haben wir mit Susanne Stadtbesichtigung gemacht. Wir waren in der Kuppel der Frauenkirche. Sie war schön und ein bisschen kitschig. 
Wie findest du den Verkehr in Dresden?
Es gibt viele Straßenbahnen. Die Busse und die Straßenbahnen kommen pünktlich an der Haltestelle an. Wir haben eine Wochenkarte. 
Was hast du am Abend gemacht?
Ich habe eingekauft und mich mit den Anderen unterhalten. 

Dienstag, den 30.

Wie hast du geschlafen? Bist du mit der Unterkunft zufrieden?
Der Unterkunft war ruhig, ich habe gut geschlafen.
Was hast du am Vormittag in der Schule gemacht?
Der Unterricht war im Minilabor. Wir haben Protokoll geschrieben. Es war nicht so schwer.
Was hast du im Unterricht interessant gefunden? 
Es war interessant. Ich habe mehr verstanden als gestern. Die Lehrerin hat versucht, schön langsam zu sprechen.
Was hat dir nicht gefallen? Was würdest du anders machen?
Ich würde mehrere Messgeräte benutzen. 
Was hast du am Nachmittag gemacht? Was alles hast du gesehen?
Wir haben eine Stadtralley gemacht, dann in eine Reisekneipe gegangen.  Suse hat uns für ein Abendessen eingeladen. Wir haben gut gegessen, es hat geschmeckt.
Wie findest du die deutschen Schüler? Habt ihr euch gut verstanden?
Sie waren nett, aber wir haben wenig gesprochen.
Mittwoch, den 31. 

Was hast du in der Schule am Vormittag gemacht? 
Wir waren im Lacklabor mit unserer Lehrerin und haben Theorie gemacht. Die Grundlagen der Messungen waren neu für uns, wir haben stark zugehört. 
Was hast du am Nachmittag im Labor gemacht? Was Neues hast du heute gelernt? Hast du den Unterricht interessant gefunden?
Wir haben Wasseranalyse gemacht. Die Messungen haben Herr Otto und Frau Debreczeni geleitet. Wir haben Probleme mit der Bestimmung der pH gehabt, weil die Probe zu viel CO2 enthalten hat. Die photometrischen Bestimmungen waren neu für uns. Es war interessant.
Wie hast du den Nachmittag verbracht? Wo warst du, mit wem? Was alles habt ihr gesehen, gekauft?
Wir sind ins Hygienemuseum gegangen. Drei Ausstellungen haben wir gesehen.
Wie hast du deinen letzten Abend verbracht?
Wir sind in den Altmarkt und Karstadt einkaufen gegangen. Ich habe ein Kaffeeglas und Essen gekauft.
Donnerstag, den 1. April
Wie war der Abschied von Dresden?
Der Abschied war schwer, ich wäre noch 1 Monat geblieben. Wir haben von Suse, Markus und Franziska Abschied genommen.
Was hat dir in Dresden am besten gefallen?
Die Stadt war wunderschön.
Was hat dir in der Schule am besten gefallen?
Die Dekoration. Die Wände waren mit Schülerarbeiten 
Was für Unterschiede zwischen der SBD und unserer Schule sind dir aufgefallen?
Die Auszubildenden haben vieles selbstständig gemacht. Sie waren motivierter und fleißiger als unsere Schüler. 
Sind deiner Meinung nach die deutschen Lehrlinge motivierter als die ungarischen? Wenn ja, warum?

Die deutschen Lehrlinge sind motivierter, denn sie sehen eine sichere Zukunft.
Wie war die Fahrt mit dem Zug nach Hause?

Wir haben unsere Erlebnisse besprochen.
Wie meinst du, wie weit haben sich deine Sprachkenntnisse entwickelt? Was kannst du jetzt besser, was hast du in Dresden dazu gelernt?
Ich habe viel mehr verstanden und neue Wörter gelernt. Mit der Kommunikation habe ich noch ein paar Probleme.
Was hast du im Labor gelernt? Wie weit haben sich deine Fachkenntnisse entwickelt?

Wir haben Photometrie gelernt. Was wir hier in Dresden gelernt haben, können wir nächstes Jahr im Labor gut benutzen. 
Wie hast du dich in Dresden gefühlt? Was hat dir gefallen? 

Ich habe mich sehr gut gefühlt. Ich würde gerne ein paar Wochen in Dresden bei der SBG verbringen. Dresden war sehr-sehr schön. 
Was hat dir nicht gefallen?

Alles hat mir gefallen.
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